
Aus den Gemeinden

Buchs
Sonntag, 4. Oktober 

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Marcel Wildi  
Interview mit Christa Göth,  Kuala 
Lumpur 

Sonntag, 11. Oktober 

10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Patrick Siegfried 

19 Uhr Abendgottesdienst in Räfis mit 
Abendmahl 
Pfr. Patrick Siegfried 

Sonntag, 18. Oktober 

10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Lars Altenhölscher

18.30 Uhr Go2be-Gottesdienst
Pfr. Patrick Siegfried 
Thema: «Treibstoff fürs Leben - von 
der Kraft des Gebetes»

Sonntag, 25. Oktober

10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Diakon Hanspeter Schwendener

Sonntag, 1. November 

10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Patrick Siegfried  

Gottesdienst im Haus Wieden

Freitag,  
2. Oktober

Gottesdienst 
Pfr. Lars Altenhölscher
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Präsidium 
Daniel Lämmler, 081 740 59 86 
daniel.laemmler@bluewin.ch

Pfarrämter 
Pfarrer Lars Altenhölscher, 081 756 66 42 
lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Marcel Wildi, 081 756 46 00 
marcel.wildi@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Patrick Siegfried, 081 756 22 43 
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Diakone 
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92 
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Hanspeter Schwendener, 081 756 22 66 
hanspeter.schwendener@evangkirchebuchs.ch 

Sekretariat 
Andrea Wohlgemuth, Churerstr. 3, 081 756 22 93 
info@evangkirchebuchs.ch 
Di, Mi und Fr von 8 bis 11.30 Uhr

Mesmer 
Balz Hochuli, 079 639 83 93 
balz.hochuli@evangkirchebuchs.ch

Diakonieverein  
Elke Pereyra, 081 740 00 67 
elke.pereyra@diakonieverein.ch 

www.evangkirchebuchs.ch 

Gottesdienst mit Christa Göth
Im Gottesdienst vom 4. Oktober wird Christa 
Göth als Interviewpartnerin zu Gast sein. Sie ist 
mit ihrem Mann berufshalber vor einigen Mo-
naten von Buchs aus nach Kuala Lumpur gezo-
gen. Dort arbeitet sie ehrenamtlich für Wyclif-
fe-Bibelübersetzer. Sie unterstützt als ausgebil-
dete Lehrerin die Wycliffe-Mitarbeiter bei allen 
Fragen rund um die Schulbildung ihrer Kinder. 
Sie wird uns einerseits von ihrer Tätigkeit er-
zählen und andererseits auch davon, wie es ist, 
in einer völlig fremden Kultur zu leben. Mit der 
Kollekte unterstützen wir ihre Arbeit.

Pfr. Marcel Wildi

«Go2be» - Abendgottesdienst
Dem motivierten Mitarbeiterteam unter der 
Leitung von Diakon Jürg Birchmeier gelingt es 
immer wieder, kreative, alltagsnahe und tief-
gründige Gottesdienste zu gestalten. «Go2be» 
ist eine englische Wortschöpfung und bedeutet 
so viel wie «Gehen, um zu sein» – wir gehen in 
den Gottesdienst, um miteinander vor Gott zu 
sein. Im nächsten Gottesdienst vom 18. Okto-
ber (Beginn 18.30 Uhr) wird Pfarrer Patrick 
Siegfried zum Thema ‚Treibstoff fürs Leben – 
von der Kraft des Gebetes’referieren. Inhaltlich 
richtet sich der Gottesdienst an die Zielgruppe 
junge Erwachsene (16 bis 35 Jahre). Das Team 
freut sich aber auf regen Besuch aus allen Al-
tersgruppen.

Pfarrer Patrick Siegfried

Begegnungs-Nachmittag „Senioren 
plus“
Der nächste Begegnungs-Nachmittag „Senioren 
plus“ findet am 22. Oktober im Kirchgemein-
desaal Räfis, um 14.00 Uhr, statt. Diesmal wird 
das Theaterstück „Hotel PARADISO“ aufgeführt, 
gespielt von der Theatergruppe „Senioren 
plus“.
Im «Hotel PARADISO» begegnen sich ein schrul-
liger Professor, eine einsame Frau im Urlaub 
von ihrem Altersheim, der alte Psalmensänger 
David, ein Prophet auf der Flucht und, und, und 
… Alle werden von fröhlichen(ausländischen!) 
Angestellten  zu einem grossen  Fest des Ho-
tel-Eigentümers eingeladen, aber wollen sie 
wirklich daran teilnehmen? Auf humorvolle 
und doch auch besinnliche Weise gibt die 
Gruppe das Gleichnis nach Lukas 14, 12-24 wie-
der. Auch Sie sind herzlich eingeladen zu einem 
einmal etwas anderen Nachmittag, und an-
schliessend, nicht gerade zu einem Festmahl, 
aber doch zu einem kleinen Zvieri. Freiwilliger 
Unkostenbeitrag
Es wird ein Abholdienst angeboten. Melden Sie 
sich bitte bei Annemarie Heeb unter der Tele-
fon-Nummer 081 599 37 65 oder 079 546 94 88 
bis Donnerstag, 9.00 Uhr.

Nina Berger 

Gottesdienste

Kantonaler Singtag – Buchs ist da-
bei
Am Sonntag, 25. Oktober findet von 14.00 bis 
17.30 Uhr der Kantonale Singtag 2015 in St. Gal-
len statt. Auch alle Singbegeisterten aus unse-
rer Gemeinde sind eingeladen, sich auf den 
Weg zu machen zur Lokremise St. Gallen. Man 
kann individuell anreisen – oder noch besser: 
man schreibt sich in die ausliegende Liste in 
der Kirche ein und fährt gemeinsam mit ande-
ren im Kirchenbus, mit dem Zug oder PW. Infos 
bei Pfr. Lars Altenhölscher, 081 756 66 42. 
Singtag heisst: Die Spurgruppe Repertoire un-
ter der Leitung von Andreas Hausammann wird 
12 zeitgemässe Kirchenlieder für den Gebrauch 
in den Gemeinden empfehlen. Dieses Jahr liegt 
ein Schwerpunkt auf Lieder, sich auch fürs 
mehrstimmige Singen im klassischen Kirchen-
chor eignen. In einem ersten Teil des Nachmit-
tags werden die Lieder von Mitgliedern der 
Spurgruppe und Gast-Chören vorgestellt und 
gemeinsam kennengelernt, in einem zweiten 
Teil im liturgischen Rahmen gesungen – durch 
Carl Boetschi ergänzt mit Texten und feierlich 
begleitet von der bewährten Singtag-Band. Eine 
gfreute Sache, von der wir als Gemeinde sicher 
profitieren werden. 

Pfr. Lars Altenhölscher

Neuer Zivildienstleistender 
Wir heissen unseren neuen Zivildienstleisten-
den Patrick Höhener herzlich willkommen! Sein 
Einsatz dauert vom 14. September bis zum 6. 
November. Patrick Höhener wird sich neben 
Entlastungsaufgaben für den Konvent in der 
Technik und in der Gestaltung einbringen so-
wie im Bereich der jungen Erwachsenen 
(Herbstlager) und im Joystick mithelfen.Wir 
freuen uns auf das gemeinsame Unterwegs sein 
und wünschen Patrick viele bereichernde Be-
gegnungen und eine gesegnete Zeit.

Pfr. Patrick Siegfried 
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Veranstaltungen

MITTAGSTISCH IN RÄFIS 
Donnerstag, 1. Oktober, 11.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal Räfis

MALEN AM MONTAG
Montag, 19. Oktober, 19.30 Uhr  

BIBELSTUNDE 
Mittwoch, 21. Oktober, 15.30 Uhr, im Taufzim-
mer der Kirche 

SENIOREN PLUS
Donnerstag, 22. Oktober, 14 Uhr 
Kirchgemeindesaal Räfis 

CHECK IN PROJEKT 
Freitag, 23. Oktober, 19 Uhr,
Churerstrasse 3 (Eingang Nord) 

KONZERT 
Sonntag, 25. Oktober, 17 Uhr, Evang. Kirche, 
Werke vom Barock bis zur Gegenwart, Kurt Ro-
thenberger, Haag; Milena Rothenberger, 
Buchs-Räfis; Marco Schädler, Triesenberg

SINGEN FÜR SENIOREN 
Dienstag, 27. Oktober, 14 Uhr, 
Kirchgemeindesaal Räfis 

JOY STICK
Mittwoch, 28. Oktober, 14 Uhr,  
Treffpunkt für 4. - 6. Klässler in den Jugendräu-
men des Check In, Churerstrasse 3, (Eingang 
Nord) 

KIDS TREFF
Mittwoch, 28. Oktober, 14 Uhr, Treffpunkt für 
Kindergärtler - 3. Klässler, Kirchgemeidesaal 
Räfis

SINGEBET
Donnerstag, 29. Oktober, 19 Uhr, 
Unterrichtszimmer der Kirche 

VORANKÜNDIGUNG: 
Freitag, 6. November, 19.30 Uhr, 
Vortrag von Wolfgang Bittner,
Thema:» Gottesbilder im Laufe des Lebens». 

WeihnachtsGenerationenprojekt
Das Theaterstück handelt von zwei Räubern, 
die nach dem Wertvollsten suchen, das sie in 
der Kirche stehlen könnten. Die Krippenfiguren 
werden lebendig und mischen sich in das Ge-
spräch ein. Ein Chor mit traditionellen und 
neuen Liedern begleitet das Geschehen. 
Das Weihnachtsspiel an Heiligabend, 24. De-
zember um 17 Uhr in der Kirche Buchs ist in 
vielen Familienagenden bereits rot eingetragen. 
Nun suchen wir kleine und grosse Schauspie-
lende, Sänger und Sängerinnen, Mitarbeitende 
für Bühne, Licht und Dekoration, die das Pro-
jekt ermöglichen. Jede und jeder findet Platz 
beim Weihnachtsspiel!
Das kann im Chor sein (Probetermin: ab 12.11., 
jeden Donnerstag, 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr) 
oder im Theater (Probetermin: ab 6.11., jeden 
Freitag, 16.30 Uhr bis 18 Uhr). Die Termine für 
Deko und Technik werden in den Gruppen fest-
gelegt. Die Generalprobe wird am Samstag, 19. 
Dezember um 15 Uhr sein und die Hauptprobe 
findet am 23.12. um 17 Uhr statt. 
Am Samstag, den 31.10. um 09.30 Uhr beginnen 
wir das Projekt mit einem Startanlass. Dort 
wird das Weihnachtsspiel vorgestellt und es 
finden bereits erste Proben statt. Deshalb ist ei-
ne Anmeldung für die Projektteilnahme bis zum 
29. Oktober unbedingt erwünscht. Bei Termin-
schwierigkeiten für die Proben nehmen Sie bit-
te mit Lars Altenhölscher oder Patrick Siegfried 
Kontakt auf. Das erleichtert dem Vorberei-
tungsteam die weitere Planung. Auf der Home-
page (www.evangkirchebuchs.ch) oder in der 
Kirche ist der Flyer erhältlich. 

 Pfr. Patrick Siegfried, Pfr. Lars Altenhölscher

MITARBEITERPORTRAIT:  
DIAKON JÜRG BIRCHMEIER  

 
WAS MOTIVIERT 
DICH IN DER 
KIRCHGEMEINDE 
MITZUARBEITEN? 
Nach dem Abschluss 
meiner kaufmänni-
schen Ausbildung, ha-
be ich nach einer neu-
en beruflichen Heraus-
forderung gesucht, 
wo ich mich mit mei-
nen Begabungen ein-

bringen konnte. Es war und ist immer noch 
mein Wunsch ein Zeuge von dem zu sein, was 
Gott in meinem Leben und im Leben von ande-
ren Menschen bewirkt hat. Die Arbeitsgebiete 
in einer Kirchgemeinde sind sehr vielfältig und 
ich freue mich, dass ich meine Begabungen ein-
bringen kann und mit Menschen auf ihrem Glau-
bens- und Lebensweg unterwegs sein darf. 

SEIT WANN ENGAGIERST DU DICH ALS MIT-
ARBEITENDER? 
Ich wurde 1992 von der Kirchgemeinde erst als 
Religionslehrer und dann als Diakon angestellt. 
Bevor ich mein „Hobby“ zum Beruf gemacht 
habe, war ich einige Jahre in der Jugendarbeit 
tätig und engagierte mich in einem Hauskreis. 

WAS IST DEIN TRAUM ODER DEINE IDEAL-
VORSTELLUNG VON KIRCHGEMEINDE?
Ich träume von einer Kirche, die in Bewegung 
ist und wächst. Mein Wunsch ist, dass die Kir-
che Heimat für Menschen aller Generationen 
bieten kann und Gottes Wirken spür- und erleb-
bar ist. 

HAST DU EINEN LIEBLINGSVERS IN DER 
BIBEL, WENN JA, WELCHER?
„Ich vermag alles durch den, der mich mächtig 
macht.“ 
Der 13. Vers aus dem vierten Kapitel des Philip-
perbriefs wurde mir während der „Überlebens-
woche“ in der Rekrutenschule sehr wichtig und 
gibt mir immer wieder Kraft.

WO LIEGEN DEINE INTERESSEN NEBEN 
DEM KIRCHLICHEN LEBEN? 
Ich habe das Vorrecht, dass ich mein grösstes 
Interesse, die Musik, sowohl beruflich als auch 
privat ausleben darf. Nebst der Musik verfolge 
ich mit grossem Interesse die „schönste Neben-
sache der Welt“, den Fussball. An freien Wo-
chenenden oder in den Ferien geniesse ich 
mein schönes Zuhause und liebe es mit meiner 
Familie ins Tessin oder in die Toskana zu reisen. 

Aktion Weihnachtspäckli 2015
Die Aktion Weihnachtspäckli setzt ein starkes 
Zeichen der Verbundenheit mit notleidenden 
Menschen. Über 91 000 Päckli wurden im letz-
ten Jahr in der Schweiz gesammelt und in Last-
wagen nach Osteuropa gebracht und verteilt. 
Marianne und Lydia Scheuss aus Grabs waren 
bei der letztjährigen Verteilreise mit dabei. Sie 
erzählten uns eindrücklich von Begegnungen 
mit Menschen in grosser Armut und Not, aber 
auch von der Freude und Dankbarkeit über die 
Geschenke. Mehr noch, dass Menschen in der 
Schweiz für sie Päckli machen, sich aufmachen 
und zu ihnen kommen, ist für sie eine grosse 
Ermutigung und Wertschätzung. Der Inhalt der 
Päckli ist festgelegt. Nur so kommen die Päckli 
ohne Probleme durch den Zoll und können ein-
fach und gerecht verteilt werden. Angaben 
über deren Inhalt und weitere Informationen 
finden sie auf den Handzetteln, die ab Mitte Ok-
tober in den Kirchgemeinden und im Chaco-Lä-
deli aufliegen oder unter www.weihnachtspäck-
li.ch. 
In der Zeit vom 3.-20. November können die 
Päckli im Chaco-Lädeli in Buchs oder bei Fam.
Schwendener, Kirchgasse 2 in Grabs abgegeben 
werden. Herzlichen Dank für ihre Mithilfe!
 
Heidi Eggenberger, Grabs 


